
  „bis auf weiteres verboten!“ Die „Gleichschaltung“ der Presse in Offenburg 

Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte an der ZSL-Regionalstelle Freiburg 

 

Zeitungsartikel aus dem „D’r alt Offeburger“  

M4 Bericht, Wunsch des Reichspräsidenten vom 4. Februar 1933 

Der Reichspräsident hatte den Wunsch ausgesprochen, dass das Kabinett Hitler-Papen-Hugenberg 
verfassungsmäßig regiere. Der neue Kanzler kündigte im Rundfunk das Heilungsprogramm an: in dem ersten 
Vierjahresprogramm wird die Landwirtschaft kuriert, im zweiten kommt die Arbieterschaft daran. Sofort aber 
soll der Bolschewismus vernichtet werden durch politische Entrechtung der kommunistischen Partei in 
Deutschland. Schon wird gearbeitet nach dem alten Rezept der Versammlung- und Zeitungsverbote, der 
Verhaftungen.“   
 
D’r Alt Offeburger, 04.02.1933, Stadtarchiv Offenburg (https://stadtarchiv-offenburg.de). 
 

M5 Bericht, Hissen der Hakenkreuzfahne am Offenburger Rathausbalkon vom 11.03.1933  

Unter Beteiligung ihrer drei Stadträte brachten uniformierte Nazisten die Fahne auf dem Rathausbalkone an. 
Bürgermeister Blumenstock [SPD] gab folgende Erklärung ab, der sich auch sein sozialdemokratischer 
Gesinnungsgenosse, Stadtrat Vestner anschloss: „Die Fahne, die jetzt auf dem Offenburger Rathaus 
gewaltsam gehisst werden soll, ist das Kampfsymbol einer politischen Partei, die die schärfste Gegnerin von 
politischen Ideen ist, denen ich mit dem Verstande und mit dem Herzen anhänge und denen ich gerade in 
dieser Stunde treu bleibe. Sie ist auch das Symbol der Partei, die meinen nationale Gesinnung absprechen 
will. Ich glaube, dass auch meine politischen Gegner Verständnis dafür haben werden, dass ich in diesem 
Hause nicht arbeiten kann, bis dieser rechtswidrige Akt entweder legalisiert oder rückgängig gemacht worden 
ist. Ich bitte, mich solange zu beurlauben.“ 
 
D’r Alt Offeburger, 11.03.1933, Stadtarchiv Offenburg (https://stadtarchiv-offenburg.de). 

 

Arbeitsaufträge 

1. Analysiere die beiden Zeitungsartikel aus dem „D’r Alt Offeburger“. 

Gehe dabei wie folgt vor: 

a) Beantworte zunächst die W-Fragen (Starthilfe: Wer hat wann, was über wen… berichtet). 

b) +Aufgabe: Beschreibe die gewählte Sprache. (Starthilfe: Wie ist die gewählte Sprache? Wird hier etwas 

kritisiert, verspottet… Welche Begriffe unterstreichen diese Absicht?) 

2. Ordne die beiden Artikel in den historischen Kontext ein. (Starthilfe: Wie ist die politische Situation, als 

die Artikel veröffentlicht wurden) 

3. Erkläre die Perspektivität der Berichterstattung? (Starthilfe: Inwiefern wir die Politik der 

Nationalsozialisten kritisiert?)  
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